
 

 
Anfrage in der Fragestunde an Frau Stadträtin Elke Kahr, eingebracht in der Gemeinderatssitzung vom 
16. September 2021 von Gemeinderat Ing. Roland Lohr 

 
 
Sehr geehrte Frau 
Stadträtin 
Elke Kahr  
Rathaus 
8011 Graz 

 
 

Graz, am 14. September 2021 
 
 

Betreff:  „Rad-Highway“ für Graz 
Fragestunde 

 
 
Sehr geehrte Frau Stadträtin! 
 
Bürgermeister Nagl, Sie als zuständige Verkehrsstadträtin und Verkehrslandesrat Lang stellten im 
August den Masterplan der Grazer Radoffensive vor. Letzte Woche wurden durch die Medien sieben 
Abschnitte aus diesem Masterplan bekannt, die als Erstes umgesetzt werden sollen. Die 
Berichterstattung darüber ist sehr einseitig, da die Konsequenzen für andere Verkehrsmittel 
ausgeblendet wurden. So fehlt etwa bei einigen Routen die Angabe, wo und wie die wegfallenden 
Parkplätze durch Anrainergaragen ersetzt werden. Bei einem anderen Teilabschnitt wiederum müssen 
Teile eines Hangs abgetragen werden. Diese geplanten Radrouten stellen einen massiven Eingriff in 
den fließenden sowie in den ruhenden privaten und öffentlichen Verkehr dar und werden den 
Verkehrsfluss in ganz Graz nachhaltig beeinträchtigen. 
 
Aus diesem Grund ergeht an Sie, sehr geehrte Frau Stadträtin, namens des Freiheitlichen 
Gemeinderatsklubs nachstehende 

 
 

Anfrage 
gem. § 16a der GO des Gemeinderates 

der Landeshauptstadt Graz: 
 
 
Haben Sie bei den vorgestellten Routen die Konfliktinteressen verschiedener Verkehrsteilnehmer 
sowie die Auswirkungen auf die Verkehrsströme berücksichtigt? 
 


